
 
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Neue Wertgrenzen im Bereich des beweglichen Anlagev ermögens 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
mit der Umsetzung des Bilanzmodernisierungsgesetzes (BilMoG) ändern sich die Wertgrenzen des 
beweglichen Anlagevermögens zum Wirtschaftsjahr 2010. Die bisherige Regelung der Bildung eines 
Sammelpostens für bewegliche Wirtschaftsgüter mit Anschaffungskosten von 150 € bis 1.000 € netto 
und die dortige Abschreibung innerhalb von 5 Jahren pauschal mit 20% jährlich entfällt. 
 
Künftig werden:  
 

• bewegliche Wirtschaftsgüter des Anlagevermögens mit Anschaffungs- und Herstellungskosten 
in Höhe von mehr als 410 € netto im Einzelfall in der Anlagebuchhaltung erfasst und mit einer 
einzelnen Anlagenummer (Inventarnummer) versehen. 

 
• bewegliche Wirtschaftsgüter, deren Anschaffungswert im Einzelfall unter 410 € netto liegen, 

auf folgende FiBu-Konten gebucht:  
60118 – geringwertige wissenschaftlich-technische Anlagen, Maschinen (Landesmittel) 
60128 – geringwertige wissenschaftlich-technische Anlagen, Maschinen (Drittmittel) 
60603 – geringwertige Betriebs- und Geschäftsausstattung (Landesmittel) 
60623 – geringwertige Betriebs- und Geschäftsausstattung (Drittmittel) 
 
Diese Wirtschaftsgüter erhalten keine Anlagenummer (Inventarnummer), sondern werden zur 
Bestandsicherung ab einem Betrag von 150 € im Einzelfall mit dem Aufkleber „Eigentum der 
Johannes Gutenberg-Universität Mainz“ gekennzeichnet. 
 

Mit Wirkung zum 01.01.2010 wird auf den nachfolgenden FiBu-Konten nicht mehr gebucht: 
• 60191 und 60192 – abnutzbare, bewegliche Wirtschaftsgüter bis 150 € netto (Landesmittel/ 

Drittmittel) 
• 60193 und 60194 – abnutzbare, bewegliche Wirtschaftsgüter zwischen 150 € und 1.000 €  

netto (Landesmittel/Drittmittel)  
 
Ich bitte die Neuregelung zu beachten. 
 
Für Fragen stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Buchhaltung, Ref. FIN 4, der Abtei-
lung Finanzen und Beschaffung gerne zur Verfügung. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Im Auftrag 
 
 
 
(Klaus Kohl) 
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An die 
Mittelbewirtschaftenden Stellen 
 
 
- im Hause -  


